
BFTZ-MOBIL 
Verwendung: Zusatzprogramm zu "BFTZDIRECT" zur schnellen und komfortablen Ausgabe 
von Geräten über Barcodescanner und Erfassung von Geräteprüfungen vor Ort.  
Das Programm wird auf einem Notebook installiert. Die Grunddaten (Inventarnummerntabelle 
der Geräte und Standorte) werden bei der Installation aus der BFTZ- Datenbank übernommen 
und können weiterhin per Knopfdruck aktualisiert werden. 

 

Zusätzlich unterstützt das Programm auch die Verwendung von sogenannten 
"Inventurscannern".  

Diese Scanner zeichnen sich durch Robustheit 
(Schutzart IP65) sowie einfachste Bedienung aus: 
Nach dem Einschalten werden der Reihe nach 
alle betroffenen Gerätebarcodes eingescannt. 
Dieser Vorgang lässt sich beliebig oft wiederholen. 
1. Zur Erfassung von Standortänderungen wird 
zuerst der Standort (z.B. der Ortsname der 
Feuerwehr oder das Fahrzeug) eingescannt. 
Anschließend  werden alle ausgegebenen Geäte 
erfasst. 
2. Schlauchpflege: Schnelle Erfassung der 
gewaschenen und geprüften Schläuche. In der 
teilweise feuchten Arbeitsumgebung ist die 
wassergeschützte Ausführung des Scanners 
besonders vorteilhaft. 
3. Füllen von Druckgasflaschen: Ebenfalls 
einfache unkomplizierte Handhabung. Alle 
während des Tages gefüllten Flaschen werden 
eingescannt. 
Nach Auslesen des Scanners werden die Daten 
über BFTZMobil in die Datenbank auf dem Server 
übertragen.   
 



Nötige Einträge in BFTZDIRECT 
Zuerst müssen die benötigten "Standort-Barcodes" angelegt werden. 
Es gibt zur Zeit per Definition vier unterschiedliche Arten: 

1. Standort- Code  wird eingetragen in einem beliebigen Gerät über die Bleistift- Funktion im 
Feld "Standort"  
Beginnt immer mit ST, gefolgt von bis zu weiteren 6 Ziffern  z.B. ST001  oder ST001234 

 
 
2. Fahrzeug Standort-Kennung 

 

Für jedes Fahrzeug wird eine unterschiedliche Standort-Kennung eingetragen. 
Hinweis: diese Funktion kann verwendet werden, um Gegenstände einem Fahrzeug-  
Beladeplan zuzuordnen.  es kann jedoch keine Zuordnung auf einzelne Fächer erfolgen.  
Beginnt immer mit FZ, gefolgt von bis zu weiteren 6 Ziffern  z.B. FZ1030 
 
3. Sonderfunktion Schlauchpflege und Standort Schlauchpflege 
Beginnt immer mit SP, gefolgt von bis zu weiteren 6 Ziffern  z.B. SP001 
Für die Schlauchpflege wird zuerst einmal der (fest installierte) Barcode in der Waschhalle 
eingescannt. Anschließend erfolgt das einscannen der geprüften Schläuche. 
Beim Übertragen der Daten in die BFTZ- Datenbank wird dann einmal über den Knopf 
Schlauchpflege diese Funktion ausgeführt. 
Sollen diese eingescannten Schläuche auch dem Standort "Schlauchpflege" zugeordnet werden, 
führt man anschliessend die Funktion Standortänderung aus. 
 
4. Sonderfunktion Flaschen füllen und Standort Druckluftwerkstatt 
Beginnt immer mit DF, gefolgt von bis zu weiteren 6 Ziffern  z.B. DF001 
Für das Füllen der Flaschen wird zuerst einmal der (fest installierte) Barcode in der 
Druckluftwerkstatt eingescannt. Anschließend erfolgt das einscannen der gefüllten Flaschen. 
Beim Übertragen der Daten in die BFTZ- Datenbank wird dann einmal über den Knopf 
Druckgasflaschen Füllen diese Funktion ausgeführt. 
Sollen diese eingescannten Schläuche auch dem Standort "Schlauchpflege" zugeordnet werden, 
führt man anschließend die Funktion Standortänderung aus. 
 



1. Standortänderung (mit Kabel- oder Funkscanner) 

 
 
"Vor Ort" werden die ausgegebenen Teile einfach per Scanner (oder per Tastatureingabe) 
erfasst und gespeichert. Sie können einen Ausgabeschein ausdrucken (siehe letzte Seite). 

Es können beliebig Ausgaben nacheinander an unterschiedlichen Orten vorgenommen werden.  

 

Wieder zurück, wird der mobile Rechner mit dem Netzwerk verbunden . 
Anschließend können Sie die Daten über den Schaltknopf "Buchen" auf Ihre Datenbank zum 
Server übertragen. 
 



2. Erstellung von Fahrzeug- Beladeplänen: (mit Kabel- oder Funkscanner) 
Fahrzeug und Fach auswählen, anschließend per Scanner die Geräte erfassen. Der Vorgang 
wird nacheinander für alle Fächer wiederholt. 

 
 
3. Erfassung von Geräteprüfungen vor Ort  

 
 
Die Inventarnummern der Geräte können entweder eingescannt oder per Tastatur erfasst 
werden. Je nach Geräteart können unterschiedliche viele Prüftermine eingetragen werden. 
Anschließend werden die Daten in die BFTZ- Datenbank übertragen (Buchen). 
 
 
 
 
 
 
Einsatzleitsysteme und Software  
Für Feuerwehr und Rettungsdienst 

 
 

Ingenieurbüro 
Günter Langsteiner  

Telefon: 05172/944301    Fax: 05172/944302 Im Schwarzen Kamp 47 31246 Lahstedt 



 
 
Standortänderung/Ausgabeschein 

Standort: Lahstedt,  
FF Fahrzeug:  
Fach: 
Ausgabe durch: W. Schrader  

Inventarnummer  Gerät  Gerätenummer  
000477  Atemschutzgeräte  2  
02  Druckluftflaschen  5-27  
03  Druckluftflaschen  5-02  
04  Druckluftflaschen  gerät 5-05  
14  Sprungtuch  TU111  
15  Luftheber  Heber 1 g  
 

Empfangsbestätigung: _______________________________________ 
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